
 

 

Beuys war hier! 

von Axel Barner 

 

Mein erster Gedanke: Beuys war hier! Auf dem Gehweg liegen: 

���Œ���]�� �Ì���Œ�l�v���µ�š�•���Z�š���� �c�^���Z�µ�o�š�Z���]�˜�^-Dosen, ein Pappteller mit 

Ketchupresten und ein paar fettigen Pommes Frites in einem 

umgestürzten Einkaufswagen aus verchromtem Drahtgeflecht 

vom Aldi-Markt, daneben getrocknete Hundeköttel. Eine soziale 

Plastik. Beuys war hier! Kein anderer Künstler wäre in der Lage, 

gegenwärtige Moabiter Befindlichkeiten anschaulicher zum 

Ausdruck zu bringen und expressiver auf dem Gehweg zu 

drapieren als Beuys. 
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Meine Freundschaft mit Frank 
von Aro Kuhrt 

Es war die 1980er Jahre. Ich lernte Frank zufällig vor seinem Haus in der 
Beusselstraße kennen. Damals war ich 18 Jahre alt, er 16. Wir waren uns sofort 
sympathisch und haben zusammen auf der Gotzkowskybrücke gestanden und dort 
runtergepinkelt. Die bösen Blicke der Passanten haben den artigen Jungen aus 
Moabit und mir punkigem Kreuzberger Spaß gemacht. Danach sind wir woanders 
ganz runter geklettert ans Wasser, haben uns in eine Ecke verdrückt, uns gegenseitig 
festgehalten und lange geredet. Obwohl wir uns erst einige Stunden kannten, hat er 
sich mir gegenüber total geöffnet. Er erzählte von seiner Familie, der christlich-
fundamentalistischen Mutter, dem gewalttätigen Vater, von seinen älteren 
Geschwistern, die total spießig waren. Und vom Mobbing seiner Mitschüler im 
Gymnasium am Hansaplatz. Einer von denen hatte ihn mal sexuell angemacht und er 
war drauf eingestiegen, weil er sowieso in ihn verliebt war. Doch es war eine Falle, 
der Mitschüler fand das nur lustig und erzählte seinen Kumpels davon. Seitdem litt er 
noch mehr unter den Sprüchen und manchmal auch Schlägen. 

Ich weiß noch, wie hilflos Frank war. Ich bot ihm an, mal mit ein paar Freunden aus 
unserem besetzten Haus zur Schule zu kommen und den Mobbern eins 
auszuwischen. Aber das wollte er nicht, er wollte überhaupt nur Frieden. Wir trafen 
uns noch ein paar Mal, meistens wenn er aus der Schule kam. Dann machten wir 
Spaziergänge, durch den Tiergarten oder an der Spree entlang. Frank sagte 
mehrmals, dass ich sein einziger Freund wäre und er nicht wüsste, wie es ohne mich 
weitergehen würde. Irgendwann küssten wir uns, streichelten uns, es war 
wahnsinnig viel Zärtlichkeit in ihm. Als er mich eines Tages besuchte, hatten wir bei 
mir gemeinsam Sex. Für ihn war es wie eine Erlösung. Es war eine Bestätigung, dass 
es das ist, was er wollte. Wir schrieben uns kleine Briefe, mit Herzchen und Küsschen 
und so. Es dauerte nicht lange, da traf ich ihn mit einem blauen Auge. Das hatte ihm 
sein Vater geschlagen, nachdem er einen dieser Briefe gefunden hat. 

 

 



 

  
   
 
Ich sagte ihm, dass er auch bei mir einziehen könnte, hier wäre er vor ihm sicher. 
Aber das wollte er nicht, seine Angst war zu groß. Meine Mitbewohner hatten 
mitbekommen und ihm auch gesagt, dass sie ihm helfen würden, er müsste es nur 
wollen. Aber ich kannte Frank mittlerweile gut genug um zu wissen, dass er das nicht 
annehmen würde. 
Bald danach erhielt ich mit der Post einen sehr traurigen Brief von ihm. Er bedankte 
sich darin für meine Freundschaft und Liebe. Aber sie war nicht stark genug, ihm das 
Leben zu retten. Ich bin sofort in die Beusselstraße gefahren, wo er gelebt hat. Bei 
einem Nachbarn habe ich nach Frank gefragt und erfahren, dass er sich tatsächlich 
das Leben genommen hat. Dann klopfte ich an seine Wohnungstür, ich wollte wissen, 
was die Eltern jetzt denken. Die Mutter öffnete und meinte, dass es wohl besser so 
sei. Dann kam der Vater und griff mich sofort an. Bei der Schlägerei hatte er keine 
Chance. All meine Verzweiflung schlug ich in ihn hinein, bis er blutend auf dem 
Teppichboden lag. 
 
Dann bin ich gegangen. Ich weiß bis heute nicht, wie Frank gestorben ist und wo er 
beerdigt wurde. Und auch nicht, ob ich seinen Tod irgendwie hätte verhindern 
können. 
 
Der Autor Aro Kurt wird in Kürze ein Buch mit gesammelten Texten  
unter www.moabit-buch.de veröffentlichen.  

  
 

 
 
 



 

 

 
Das MOABITtier  

von Ava 
 

 
Das MOABITtier  

lebt hier. 
 

Es isst am liebsten Müll 
und macht viel Gebrüll. 

 
Im Stadtschloss macht es Quatsch 

und springt in den Matsch �� Klatsch! 
 

Es liebt die Spree 
Und trinkt gern Tee. 
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�•�‡�”�•�–�‡���†�‹�‡�����ƒ�•�•�‡�”�œ�‘�ˆ�‡���ƒ�•�á���†�ƒ�•�•���•�‹�‡���‹�Š�”�����‡�„�‡�•���‹�•�����…�Š�Ž�‘�•�•���Ú�†�‡���—�•�†��
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���‹�‡���•�—�•�•�–�‡���•�‹�…�Š�–���Ž�ƒ�•�‰�‡���†�ƒ�”�ò�„�‡�”���•�ƒ�…�Š�†�‡�•�•�‡�•���—�•�†���™�ƒ�”���•�‡�Š�”���ƒ�•�‰�‡�–�ƒ�•���˜�‘�•��
�†�‡�”�����†�‡�‡�á���‰�ƒ�•�œ���‡�‰�ƒ�Ž���™�ƒ�•���†�‹�‡�����…�Š�Ž�‘�•�•�Š�‡�”�”�‹�•���†�ƒ�˜�‘�•���Š�‹�‡�Ž�–�ä�����‹�‡���„�Ž�‹�‡�„���‡�‹�•�ˆ�ƒ�…�Š��
�†�ƒ���—�•�†���˜�‡�”�•�ƒ�—�ˆ�–�‡���ƒ�„���•�‘�ˆ�‘�”�–���•�‹�–���‹�Š�•���‰�‡�•�‡�‹�•�•�ƒ�•�����ƒ�…�•�™�ƒ�”�‡�•�ä�����•�����ƒ�—�ˆ�‡��
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Hymne an das Kunstviertel Moabit 
                          von Denise   

 
Moabit, früh schon Motiv edler Zeichner 
wert dem Loeillot, Calau, Sc hinkel, Biermann. 
Und Radierer stachen es edelhaft zum 
Zeugnis der Nachwelt. 

 
Porzellanmaler rühmen Kunst und Kultur. 
Tenner malte wie Ulrich glänzend Lasur. 
Obermaler Schomburg errichtet' diese  
Malereischule. 

 
Landschaft versprüht verwegen ihre Farben. 
Hartmann, Dannenberg, Ulrich, Kuchenmüller 
malten sie mit Aquarell und Ölpigment,  
kunstvoll verzaubert.  

 
Lebensgeschichte einer Lokomotiv', 
sieben Bilder von Meyerheim Paul Friedrich, 
technisch schön, beauftragte Albert Borsig, 
Sammler und Kunstfreund. 

 
Moabits ULAP hütet' lange Zeit die 
Große Berliner Kunstausstellung. Große 
Meister zeigten Gemälde oder ihre 
Zeichnungen gerne. 

 
Moabits Kunst will offen hergezeigt sein 
in den Galerien, Kirchen, Häusern, Straßen, 
Kunstvereinen, Ateliers. Glanzvoll sprechen 
poetische Bilder. 

 
Nischen, umarmend Werke, die gefährdet, 
wie die Predella alter Danz'ger Stätte 
Heimat fand in Moabits Johann'skirche 
Kunstwerk auf Rückzug. 

 
Rühmliche Namen hat der Ort gesehen: 
Corinth, Modersohn, Kollwitz, Schinkel, Pfuhle, 
Monet, Renoir, Cézanne, Spitzweg, Zille, 
Liebermann, mehr noch. 

 
Insel, die hegt verpflichtend wo Kunst sprießet, 
flechte heimatlich ich ein meine Werke, 
wo die Welt der Bilder Aussichten hat auf 
lyrische Spiele. 
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Das Lied des Quartiers 
von Ferdinand Tiffert 

 
Einsam und allein, saß er in seiner Zelle. 

Verloren und vergessen, wartend aufs Schaffott. 
Nur ein Lichtstrahl, eine Hand breit, trifft die Ecke. 

Die Zeit steht. 
Eines Nachts weckte mich ein metallisches Krachen. 
Eine Tür, ein Nachbar. Unsichtbar und doch hörbar. 

�Ä�:�H�U���E�L�V�W���G�X�"���)�U�H�X�Q�G�"�³ 
�Ä�-�D�����D�E�H�U���Q�X�U���N�X�U�]�����P�R�U�J�H�Q���V�F�K�Q�H�L�G�H�Q���V�L�H���P�L�U���G�L�H���+�D�D�U�H�����P�L�W�V�D�P�W���G�H�P���5�H�V�W���³ 

�Ä�+�D�V�W���G�X���$�Q�J�V�W�"�³ 
�Ä�-�D�����D�E�H�U���Z�H�Q�Q���L�F�K���$�Q�J�V�W���K�D�E�H�����V�L�Q�J�H���L�F�K���G�D�V���D�O�W�H���/�L�H�G���X�Q�G���P�H�L�Q���+�H�U�]���Z�L�U�G���I�U�H�L���³ 

Sie holten ihn am morgen und sang er mit engelhafter Stimme: 
�Ä�%�U�L�Q�J�W���P�L�F�K���]�X���P�H�L�Q�H�Q���2�U�W�� 
den sie nennen Gottes Hort, 

wo die Verlorenen sind, aus aller Welt 
und die Liebe mehr wert ist, als alles Geld. 

Wo ungewollte gewollt, heimatlose Heimat haben, 
dort liegt mein Glück vergraben 

wo jeder er selbst sein kann 
ob Frau, ob Mann 

dort will ich hin, denn dort kann ich sein, 
�G�X���K�H�U�U�O�L�F�K�H���,�Q�V�H�O���P�H�L�Q���³ 

Das Lied erfüllte mich mit Wärme und ich fühlte eine längst vergessene Emotion: Hoffnung schimmerte 
wieder in meinem Herzen 

erst schwach, aber langsam wurde sie stärker als meine Schmerzen. 
Jede Nacht zog ich nun an meinen Ketten, rythmisch und stetig, meine Handgelenke brannten, 

aber auch meine Seele, nach eine halben Ewigkeit sprang sie auf, sie war gebrochen, 
der Bolzen entzwei 

mit den Bruchstücken öffnete ich das Schloss und floh, 
 

Das grelle Tageslicht glühte auf meiner Haut, die steifen Glieder knirschten, ich rannte 
die Höllenhunde waren mir auf den Fersen ich lief, und lief und lief 

die Freiheit erfüllte mich, umgab mich, war ich. Ich lachte mein Schicksal aus, jetzt war ich mein eigener 
Herr. 

Bei Sonnenuntergang kam ich an einen Fluss, der sich sanft bog und mich beruhigte. 
Ich stellte mich ans Ufer und schaute aufs Wasser. 

Das Bellen der Höllenhunde wurde wieder lauter, ich blieb ruhig 
Ein Schmerz durchzog meine linke Schulter, ein Pfeil hatte sie durchbohrt, die Welt verschwamm und ich 

sank auf die Knie mein Leben entwich, 
doch da erschien sie, die wundervollste Frauengestalt die ich je sah, unbeschreiblich, sie schaute sanft 

Ich sprach zur Fee: 
�Ä�%�U�L�Q�J���P�L�F�K���I�R�U�W���Y�R�Q���K�L�H�U���•�E�H�U���G�L�H���6�S�U�H�H���X�Q�G���H�U�V�F�K�D�I�I�W���P�L�U���H�L�Q���H�L�Q���4�X�D�U�W�L�H�U���V�R���V�F�K�|�Q���Z�L�H���L�Q���G�H�P���D�O�W�H�Q���/�L�H�G���³ 

Und so schuf sie, 
Moabit. 

 

 
 



 

Mein persönlicher Spreeweg 
 

von Gabriele Münster  
 

Da, wo die Sonne so einen Bogen wie ein großes U macht, wohne ich schon mein ganzes 
langes Leben lang, und dort am Sportplatz gehe ich mit meiner Hündin, Jette, spazieren. 
Ich habe sie schon vor mehr als 14 Jahren aus dem Tierheim geholt und seitdem laufen 
wir täglich mindestens einmal, aber in letzter Zeit, seit sie wegen ihres hohen Alters nicht 
mehr so gut laufen kann, oft auch drei-bis viermal immer die gleiche kleine Runde. Wir 
kennen den Weg ganz genau, jeden Baum, jeden Strauch, jeden Papierkorb. Früh am 
Morgen, wenn die Sonne im Osten aufgeht und sich dann grell hellrot in den Fenstern der 
alten Backsteinbauten gegenüber spiegelt, wartet die freche Vogelschar ungeduldig in 
den großen Sträuchern gleich am Anfang, schon laut tschilpend auf den alten Herrn, der 
ihnen Futter auf den Weg streut: Haferflocken. Zumeist und gerade so viel, dass es nach 
kurzer Zeit aufgefressen ist. Amseln und manchmal ein Tauben- bzw. 
Wasserhuhnpärchen beteiligen sich daran. Ganz selten sind die hübschen Meisen 
geworden, zu viele Krähen, die leider auch von einigen Nachbarn mit Küchenabfällen 
oder Erdnüssen gefüttert werden. Manchmal kommen Schwäne her und fauchen 
gefährlich, wenn Jette ihnen zu nahe kommt. Seltener lässt sich ein Rotkehlchen blicken, 
aber ein Specht ist jetzt öfter zu hören, und wenn es Frühling wird kommen Stare und 
meine so geliebten Nachtigallen zurück. Ab und an klettert auch ein possierliches 
Eichhörnchen in den Bäumen herum zur großen Freude meiner kleinen Enkelin. Die 
Wasserratten, die manchmal über den Weg huschen, nennt sie mit ihren 3 Jahren 
begeistert "Mäuschen". Die Feinheiten lernt sie später..... Neben den vielen anderen 
Hunden, die uns begegnen, gab es auch ganz besondere Exemplare. Einmal, am späten 
Abend, als Jette und Ich ganz allein spazieren gingen, leuchteten mir 2 funkelnde Augen 
aus dem Dunkel entgegen, und es kam mir seltsam vor, dass weder ein Herrchen noch 
ein Frauchen zu sehen war. Doch beim Weitergehen im Laternenlicht entpuppte sich der 
Hund als stattlicher Rotfuchs, der schleunigst das Weite suchte, so daß nur noch seine 
weiße Schwanzspitze zwischen den Sträuchern kurz aufblitzte. 
Bei einem anderen Gassigang in der Dämmerung schwamm etwas, dass wie ein großer, 
sehr eckig geratener Hund aussah, ganz allein ans Ufer. Zu meinem Erstaunen war es ein 
Biber, den wir hier noch nie gehabt haben, dessen fleißige Arbeit dann aber später einige 
Bäume zu spüren bekommen haben. Aber offensichtlich wohnt er woanders und hat nur 
gelegentlich einen Ausflug zu uns gemacht.   
Seit die 100jährige Kaimauer der Spree erneuert wird, hat man leider sehr viele Bäume 
gefällt. Traurig auch, dass die wunderschönen Birken am Uferweg, vielleicht wegen 
Wassermangels, kaputt gingen und entfernt wurden, ohne dass man für Ersatz gesorgt 
hätte. Es schmerzt mich sehr, denn sie waren nicht nur dekorativ, sondern auch gut für 
unser Stadtklima. Tröstlich, dass ich heute beim malerischen apricotfarbenen 
Sonnenuntergang den großen Stumpf der uralten Trauerweide wieder mit kleinen, 
grünen Blättchen frisch austreiben sah.Ein Hoffnungsschimmer für uns alle hier, dachte 
ich, während die Mondsichel langsam am Himmel aufstieg...        
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  Die Moabit Hymne 
von Norbert Kaufmann 

 

1. Keine Rebe prangt am fels´gem Strand. 
Nur die Spree steht trüb` überm Sand, 

��Doch- 
Ist eines sicher, was treu mir blieb: 
Moabit, ich hab`dich lieb 
 

2. Ist die Spree auch nur´ n Gerinsel, 
Ich lieb´ dennoch die Moabiter Insel, 
Das Land so karg, das Wasser trüb: 
Moabit, ich hab´ dich lieb. 

 
3. Es war die deutsche schimmernde Wehr, 

Welche einstens trieb mich her; 
Du nahmst mich auf, und ich blieb: 
Moabit ich hab` dich furchtbar lieb! 

 
4. In deiner Halle lichten Gründen 

Sind Wurst und Käs` zu finden, 
und lauert dort auch meiner Taschen Dieb: 
Moabit, ich hab` dich dennoch lieb. 

 
5. Scheinen Kreuzberger Nächte noch so lang, 

in Moabit ward`s mir nimmer bang 
mir Freunden auf nächtiger Bank, 
nahm ich des Abends so manchen Trank. 
Bis schnöde Staatsmacht uns vertrieb`: 
Moabit, ich hab` dich noch mehr lieb! 

 
6. Ist der Männer Sprache oft sehr derb, 

Und der Frauen Schönheit manchmal herb, 
So sagt mir Lust und Trieb: 
Moabit, Du bist mir lieb. 
 

       7. Auch deiner Menschen Ton und Charme 
Machten`s Herzilein mir warm, 
Und wird einst Kopf und Hirn zum Sieb, 
Es bleibt was immer blieb: 

Moabit, ich hab` dich lieb. 
 



 

   8. Hallo Immo-Haien und Investoren, 
Habt ihr weltweit Geld verloren, - und 
Habt ihr wüste Pläne unausgegoren- 
Mit gierigen Wünschen eisig-unverfroren, 
Wollt ihr gar Moabit gentrifizieren? 
Wir sagen` s euch unverhohlen: 
�÷���Š�”���•�Ú�•�•�–���Š�‹�‡�”���•�—�”���˜�‡�”�Ž�‹�‡�”�‡�•�á 
���‹�‡�”���‰�‹�„�–�²�•���•�ò�•�…�Š�–���œ�—���Š�‘�Ž�‡�•�è�ò 
Weil, das ist unser Prinzip: 
Moabit, wir haben dich lieb! 

 
9. Und den noblen Hanseaten 

Sei´s füglich angeraten; 
Sagt, Moabit ist das Beste, 
Und ihr seid gern` geseh` ne Gäste 
Dann hätten wir euch so lieb, dass 
In Moabit kein Auge trocken blieb. 

 
10. Kein böses Tierlauert im Gebüsch, 

Tiger gibt`s hier nur in Plüsch, um 
Shir-khan steht´s hier wirklich schlecht, 
So ist`s kleinen Moabitern recht, 
Wenn die gelb-gestreifte Katze 
Friedlich liegt am Emmi-Platze 
Und schnurrt aus eignem Trieb: 
Ich und Kinder haben Moabit so lieb! 

 
Schlußapotheose: 
 
Nun, aus Goethens dunkler, tiefer Gruft- 
Macht empört der Dichterfürst sich Luft: 
�÷���—�”�‡�”�����‡�‹�•�‡�����—�•�–�—�•���•�ƒ�…�Š�–���•�‹�…�Š�����ƒ�…�Š�‡�•�á���™�‡�‹�Ž 
Eure Verslein knitternd, rumpelnd, krachen- 
Bitte unterlasset das geistlos Wortgestöber, 
Ihr störet nur die Ruh` der Poeten-�
�”�¡�„�‡�”�è�ò 
�÷���Š���‡�†�Ž�‡�”���	�ò�”�•�–���†�‡�”�����‹�…�Š�–�‡�”�á 
spielet hier nicht den Richter, 
lieber verzeih` und vergib, 
Wir hatten doch nur Moabit so lieb! 

 



KIEZ��POESIE
Diese «Kiez-Poesie» stammt von Nachbar*innen aus Moabit und entstand im Rahmen 

des gleichnamigen Projektes.
Ein Projekt der Sprach- und Leseförderung des Moabiter Ratschlag e.Vs. 

und des Nachbarschaftshauses Stadtschloss Moabit.

Weitere Informationen und eine Kiezkarte mit weiteren Veröffentlichungsorten unter:
www.moabiter-ratschlag.de/nachbarschaftshaus/sprach-und-lesefoerderung/
Kiez-Poesie

Letzter Kunde
bei LIDL
steh
alleine ich
in der Winternacht
- auf der Rampe
gegenüber ragen die
Schornsteine
des Kraftwerks Moabit
neue Schornsteine
nicht alle dieselben
wie
damals
als hier sich
nichtsahnend meist
Tausende
drängten
bedrängt
gescheucht
gepresst
kommandiert
geprügelt
in die Züge
all die Tausende
in kaum
vier Jahren
zur
Reise ohne Rückkehr
zur
Fahrt in den Tod
aus-
und
umgesiedelt
in die
Wartebaracken
vor den
Kammern des Zyklon
B wie Berlin
vor den Krematorien
oder nackt
in die Wälder
getrieben
niedergeschossen
in Verscharrungsgräben

von
Schergen
des Reichs

Im eisigen Wind
allein
auf der Rampe
dem schweigsamen Rest
der Schandtat
auf den
Parkplätzen
des Konsums
der auch
Menschen umbringt
heute
anderswo
aus anderen Gründen

Vor Weihnacht
stehe ich da
in schwarzen Daunen
gefedert
und meine Augen
folgen
den Schienen
ins Nichts
in dieses
nasse Dunkel
weit weg
wo nie mehr
Chanukka
leuchtet

Nur Asche
liegt
weitab
still
im Gelände

und

schreit

LETZTE(R) KUNDE
von Ralf G. Landmesser
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��



 

I AM BOSS 
von  Wulnikiawi Melaine Ngong 
 
You know, you don't want to know me 
Who cares?! 
Yes I am who everyone thinks I am 
The proud deadly finisher. 
 
I hail from China, yes Huwan to be precise. 
COVID -19 as I am been called 
Don't you think I am worth a thousand presidential titles? 
At such a young age, I've travelled world wide.  
 
No one has attained my popularity in such a short while. 
I swept across Italy, America, and many other countries  
And consumed many souls 
I'm I not  a celebrity? 
 
Because of me, there were lockdowns  
Because of  me boarders where closed, 
Because of me, movements, schools businesses  
Where restricted  
 
Am I not mighty? 
Of course I am. 
I hate the fact they're trying to stop me. 
I want to be greater  
 
Thanks to me, people rushed to God  
Thanks to me, many realised they've been living in sin  
Thanks to me frenemies stayed away from friends 
Am I not a mender of bad souls? 
 
Face masks , sanitizers, social distancing can't stop me 
It makes it difficult for me to get through  
But famine will bring you to my awaiting arms. 
As a pandemic, I must keep my name. I have to. 
 
Like any other pandemic or illness  
I am COVID  
Respect advices and stay safe from me. 
Sad and bad for me but good for you. 
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Texte von Schüler*innen der Miriam-Makeba-Schule   
 

  
Asterix und Obelix in Moabit  

von Ani 
 

In Gallien waren Asterix und Obelix auf dem Weg nach Germanien, denn da gibt es 
besondere Märkte, die sie ausrauben wollten. 
�����(�\���$�V�W�H�U�L�[���³�����I�O�•�V�W�H�U�W�H���2�E�H�O�L�[���������$�V�W�H�U�L�[���³�����V�D�J�W�H���H�U���G�L�H�V�P�D�O���H�W�Z�D�V���O�D�X�W�H�U�� 
�����-�D���Z�D�V�"�³�����I�U�Dgte Asterix etwas genervt. ,,Gibt es in Ma...Mo...Maobit auch 
�:�L�O�G�V�F�K�Z�H�L�Q�H�"�³�����I�U�D�J�W�H���2�E�H�O�L�[���Q�H�X�J�L�H�U�L�J���������(�V���K�H�L�‰�W���0�R�D�E�L�W���X�Q�G���Q�H�L�Q�����%�H�U�O�L�Q���L�V�W���H�L�Q�H��
�*�U�R�‰�V�W�D�G�W�����N�H�L�Q���:�D�O�G�����$�O�V�R���J�L�E�W���H�V���G�D���D�X�F�K���N�H�L�Q�H���:�L�O�G�V�F�K�Z�H�L�Q�H���³���V�D�J�W�H���$�V�W�H�U�L�[���� 
,,Och menno...ich wollte noch �:�L�O�G�V�F�K�Z�H�L�Q�H���M�D�J�H�Q���³�����U�L�H�I���2�E�H�O�L�[���H�Q�W�W�l�X�V�F�K�W���� 
Als die beiden in Berlin ankamen, haben die beiden eine Pause gemacht. Asterix schaute 
sich die Menschen an und sagte dann schließlich:,, Diese Leute sind aber komisch 
�D�Q�J�H�]�R�J�H�Q���³���$�O�V���V�L�H���P�L�W���G�H�U���3�D�X�V�H���I�H�U�W�L�J��waren, liefen sie weiter. Sie liefen bis nach 
Moabit, wo sie erst mal ein paar Jungs gesehen haben, die kämpften. Dann sahen sie 
einen�±E-D-E-K-A-���������(�\�����G�D�V���V�L�H�K�W���D�X�V���Z�L�H���V�R���H�L�Q���/�D�G�H�Q�����Z�R���H�V���(�V�V�H�Q���J�L�E�W���³�����V�D�J�W�H���$�V�W�H�U�L�[��
fröhlich. ,,Ja, dann können wir jetzt �G�L�H���/�l�G�H�Q���D�X�V�U�D�X�E�H�Q���³�����U�L�H�I���2�E�H�O�L�[���������:�H�U���Z�L�O�O���K�L�H�U���Z�D�V��
�D�X�V�U�D�X�E�H�Q�"�³�����I�U�D�J�W�H���H�L�Q�H���I�U�H�P�G�H���0�l�G�F�K�H�Q�V�W�L�P�P�H�� 
Asterix und Obelix drehten sich erschrocken um. ,,N...N..Niemand will hier was 
�D�X�V�U�D�X�E�H�Q���������³�����V�W�R�W�W�H�U�W�H���$�V�W�H�U�L�[���X�Q�G���V�F�K�X�E�V�W�H���2�E�H�O�L�[���������$�K�D���������³�����V�D�J�W�H��das Mädchen 
�Y�H�U�Z�L�U�U�W���������:�H�U���E�L�V�W���G�X���H�L�J�H�Q�W�O�L�F�K�"�³�����I�U�D�J�W�H���$�V�W�H�U�L�[���G�D�V���0�l�G�F�K�H�Q�� 
,,Ich? Ich bin Amy. Und ihr? Irgendwo kenne ich euch her...Nein das kann nicht sein! Ihr 
�V�H�L�G���G�R�F�K���Q�L�F�K�W���H�W�Z�D�"���$�V�W�H�U�L�[���X�Q�G���2�E�H�O�L�[�"�³�����I�U�D�J�W�H���$�P�\���H�U�V�W�D�X�Q�W�� 
,,Doch die sind wir. Doc�K���Z�R�K�H�U���N�H�Q�Q�V�W���G�X���X�Q�V�"�³�����I�U�D�J�W�H���$�V�W�H�U�L�[�� 
�����,�K�U���V�H�L�G���L�Q���&�R�P�L�F�V�����)�L�O�P�H�Q���X�Q�G���+�|�U�V�S�L�H�O�H�Q���³�����D�Q�W�Z�R�U�W�H�W�H���$�P�\�� 
�����2�K�D�����V�H�L�G���Z�D�Q�Q���G�D�V���G�H�Q�Q�"�³�����I�U�D�J�W�H���2�E�H�O�L�[�����$�V�W�H�U�L�[���D�Q�W�Z�R�U�W�H�W�H���������6�F�K�R�Q���V�H�L�G���L�P�P�H�U�����G�X��
�%�O�|�G�L���³ �����2�K�����G�D�V���Z�X�V�V�W�H���L�F�K���Q�R�F�K���J�D�U���Q�L�F�K�W���³�����V�D�J�W�H���2�E�H�O�L�[���X�Q�G���Oachte. Als die drei mit dem 
Gespräch fertig waren, fragte Amy schließlich:,, Wollt ihr mit zu mir nach Hause? Ich habe 
�.�X�F�K�H�Q���J�H�E�D�F�N�H�Q���³�������$�X���M�D�����$�X�I���.�X�F�K�H�Q���K�l�W�W�H���L�F�K���M�H�W�]�W���U�L�F�K�W�L�J���%�R�F�N���³�����U�L�H�I���2�E�H�O�L�[�� 
�$�P�\���V�D�J�W�H���������,�F�K���Z�R�K�Q�H���J�O�H�L�F�K���G�D���K�L�Q�W�H�Q���³ 
Als die drei bei Amy Zuhause waren, redeten die weiter. Amy bereitete das Essen vor. Als 
Amy mit dem Essen vorbereiten fertig war, aßen sie alle noch bis zum späten Abend. ,,Du 
�2�E�H�O�L�[�"�³�����I�U�D�J�W�H���$�V�W�H�U�L�[�����2�E�H�O�L�[���D�Q�W�Z�R�U�W�H�W�H�����������-�D�"�³ 
�����,�F�K���E�L�Q���P�•�G�H���L�F�K���J�H�K�H���V�F�K�O�D�I�H�Q�����M�D�"�³�����I�U�D�J�W�H���$�V�W�H�U�L�[���������-�D�����N�O�D�U���L�F�K���N�R�P�P�H���P�L�W�³�����U�L�H�I��
Obelix. Beide gingen schlafen. Am nächsten Morgen gab es noch ein schönes Frühstück. 
Dann aber mussten Asterix und Obelix auch schon wieder nach Gallien. Beide 
verabschiedeten sich freundlich und machten sich auf den Weg nach Gallien. 

ENDE!!! 
 



 

  

 

Texte von Schüler*innen der Miriam-Makeba-Schule   
 

Der beste Tag meines Leben 
von anonym95 

 
Eines Tages ging ich in die Schule und sah etwas Glänzendes im Gebüsch. Ich lief ganz 
schnell dahin, nahm es in die Hand, habe es mir genau angekuckt und gemerkt, dass es ein 
Dragonball ist. Ich war sehr glücklich darüber. Mir war bewusst, was für eine Gefahr es 
auslösen könnte. Also versteckte ich ihn an einem Ort. Ich war dann in der Klasse, aber 
habe es niemandem erzählt. Plötzlich hörten wir einen lauten Knall draußen auf dem 
Schulhof. Ich eilte zum Fenster und sah alle Gegner von Son Goku. In meinem Kopf 
dachte ich: �Ä�'�L�H���V�L�Q�G���E�H�V�W�L�P�P�W���Z�H�J�H�Q���G�H�V���'�U�D�J�R�Q�E�D�O�O�V���J�H�N�R�P�P�H�Q���³���,�F�K���Z�D�U���H�U�V�W�D�U�U�W�����,�F�K��
ging an meinen Platz und hatte Angst, dass sie zu mir kommen. Auf einmal hörte ich zwei 
Knalle hintereinander. Als erstes traute ich mich nicht, zum Fenster zu gehen und hörte nur 
zu. Ich hörte wie jemand mit den Gegnern von Son Goku redete. Ich rannte zum Fenster 
und sah Vegeter und Son Goku. Ich schrie so laut wie ich konnte: �Ä�*�R�N�X�����Gu bist doch 
be�V�W�L�P�P�W���Z�H�J�H�Q���G�H�V���'�U�D�J�R�Q�E�D�O�O�V���G�D�"�³ Er schaute mich mit einem merkwürdigen Blick an 
und sagte: �ÄWoher weißt du, was ein Dragonball ist?�³���,�F�K���D�Q�W�Z�R�U�W�H�W�H�����Ä�,�F�K���Z�H�L�‰���V�H�K�U��
�Y�L�H�O�H�V���³ So a�Q�W�Z�R�U�W�H�W�H���*�R�N�X�����Ä�'�D�V���L�V�W���G�R�F�K���J�X�W�����8�Q�G���P�|�F�K�W�H�V�W���G�X���L�K�Q���P�L�U���J�H�E�H�Q�"�³���,�F�K��
sagte: �Ä Ja �Q�D�W�•�U�O�L�F�K�����D�E�H�U���L�F�K���K�D�E�H���L�K�Q���Y�H�U�V�W�H�F�N�W���³���$�X�V���G�H�P���1�L�F�K�W�V���V�D�J�W�H���%�R�����Ä�%�O�D�E�O�D�E�O�D����
immer dieses doofe Rumgerede. Wenn wir erst mal mit den beiden fertig sind, bist du 
�G�U�D�Q���³���6�R�Q���*�R�N�X���I�O�•�V�W�H�U�W�H���]�X���9�H�J�H�W�D�����Ä�'�D�V���Z�L�U�G���H�F�K�W���V�F�K�Z�L�H�U�L�J�����:�L�U müssen uns 
anstrengen �X�Q�G���J�X�F�N�H�Q�����Z�D�V���S�D�V�V�L�H�U�W���³���6�L�H���I�L�Q�J�H�Q���D�Q���O�R�V�]�X�V�F�K�U�H�L�H�Q�����,�F�K���V�F�K�D�X�W�H���J�D�Q�]���J�H�Q�D�X��
hin und sah, dass sie beiden ihren Ultra-�,�Q�V�W�L�Q�N�W���H�U�Z�H�F�N�W���K�D�W�W�H�Q�����6�R���V�D�J�W�H���6�R�Q���*�R�N�X�����Ä�'�D�V��
�H�U�V�W�H���K�D�E�H�Q���Z�L�U���J�H�V�F�K�D�I�I�W�����O�D�V�V���X�Q�V���H�L�Q���.�|�U�S�H�U���Z�H�U�G�H�Q���³���,�F�K���Z�D�U���V�H�K�U���J�H�V�S�D�Q�Q�W���G�D�U�D�X�I����wie 
es aussehen würde. Es war zu Ende und ich nannte es Douple-Ultra-Instinct. Sie fingen an 
zu kämpfen. Sie waren so stark, dass sie vom ersten zum zweiten bis zum fünfzehnten 
fertig waren. Ich guckte ganz erstaunt und sah, dass nur noch ein Mann stand. Es war so 
�V�S�D�Q�Q�H�Q�G���I�•�U���P�L�F�K�����$�X�I���H�L�Q�P�D�O���K�|�U�W�H���L�F�K���H�L�Q���Ä�.�D�P�H�K-hameh-�K�D�D�D�³���X�Q�G���V�R���O�D�J���D�X�F�K���G�H�U��
�O�H�W�]�W�H���0�D�Q�Q�����6�L�H���N�D�P�H�Q���]�X���P�L�U���X�Q�G���I�U�D�J�W�H�Q�����Ä�:�R���L�V�W���G�H�U���'�U�D�J�R�Q�E�D�O�O�"�³ 
In meinem Kopf sagte ich zu mir, das wird mir bestimmt nicht ein zweites Mal passieren. 
Aus dem �1�L�F�K�W�V���V�D�J�W�H�Q���V�L�H�����Ä���:�R���L�V�W���G�H�U���'�U�D�J�R�Q�E�D�O�O�����V�R�Q�V�W���Z�L�U�V�W���G�X���D�X�F�K���Q�R�F�K���H�L�Q�H�Q���.�R�S�I��
�N�•�U�]�H�U���J�H�P�D�F�K�W���³���,�F�K���V�D�J�W�H�����Ä���,�F�K���P�D�F�K�H���H�L�Q���5�l�W�V�H�O���G�D�U�D�X�V���X�Q�G���H�V���L�V�W���P�L�U���H�J�D�O�����R�E���L�K�U���Z�R�O�O�W��
oder nicht. Es ist doch nicht so weit weg und obwohl der Dragon Ball so klein ist, das 
�9�H�U�V�W�H�F�N���L�V�W���Q�R�F�K���N�O�H�L�Q�H�U���³�� 
�6�L�H���•�E�H�U�O�H�J�W�H�Q���X�Q�G���•�E�H�U�O�H�J�W�H�Q���X�Q�G���V�D�J�W�H�Q�����Ä���:�L�U���N�R�P�P�H�Q���Q�L�F�K�W���G�U�D�X�I�����6�D�J���H�V���M�H�W�]�W���H�L�Q�I�D�F�K���³��
�,�F�K���V�D�J�W�H�����Ä�2�N�����H�V���Z�D�U���L�Q���P�H�L�Q�H�U���+�R�V�H�Q�W�D�V�F�K�H���³���,�F�K���O�D�F�K�W�H���X�Q�G���O�D�F�K�W�H�� 
Es dauerte nur eine Sekunde und alles verschwand wieder. Das war für mich der beste Tag 
meines Lebens. 
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Texte von Schüler*innen der Miriam-Makeba-Schule   

 

Moabit  
 

von Faruk 
 

Ich komme aus dem Kiez Moabit 
Und kaue öfters eine ganze Packung Orbit 
Zwar ist das nicht so gesund 
Aber mein Magen der brummt. 

 
Deswegen hole ich mir in der Arminius Markthalle 
Einen Becher voll mit Eis 
Vanille, Erdbeere, Schokolade schnell ist es alle 
Drei Euro von Mutti das war der Preis. 

 
Jetzt bin ich für den Jagow - Spielplatz bereit 
Der ist auch gar nicht mehr so weit 
Dort treffe ich immer Freunde von mir 
Mit ihnen erlebt man Abenteuer hier. 

 
Eine Verschnaufpause lege ich dann am Spreeufer ein 
Boote und Dampfer fahren an einem vorbei 
Am Horizont werden sie klein 
Nun habe ich Lust auf Rennerei. 

 
Da jogge ich zum Tiergarten hin 
So viele schöne Wege, Bäume und Blumen mittendrin 
Auch ein kleines Teehaus ist dort zusehen 
Ich bleib lieber kurz mal stehen. 

 
Allerdings wird es langsam dunkel 
Die goldene Siegessäule ist schon fast nicht mehr zu sehen 
Auf der anderen Straßenseite läuft noch ein Kumpel  
Ich werde trotzdem jetzt mal nach Hause gehen. 

 
 

 
 



 

  

 
Texte von Schüler*innen der Miriam-Makeba-Schule   

 

  
Neues Leben 

von Luka 
 

Mein Vater bekam 2017 einen Job in Deutschland und sagte,  
wir würden nach Berlin ziehen. Wir wurden zunächst getrennt 
bis wir ein Visum bekamen. Im Juli 2018 kamen meine Mutter 
und ich endlich nach Berlin. Wir gingen jeden Tag spazieren,  
wir besuchten Berlin und gingen mit Freunden ins Schwimmbad 
und zum See.  
Eines Tages überraschte mich mein Vater und ich ging mit 
meinem Freund Dorian zum größten Jumphouse in Berlin. Es 
war sehr schön.  
Ich musste mich dann in eine neue Schule einschreiben.  
Ich hatte ein wenig Angst, weil es eine große Veränderung für 
mich war, eine neue Schule, neue Freunde und eine neue 
Sprache.  
Anfangs war es schwer, aber alle haben mich gut akzeptiert. 
Mein Wohnung und meine Schule befinden sich im schönsten 
Teil Berlins, in Moabit. Ich habe mich in Berlin verliebt als  
hätte ich dort von Geburt an gelebt. 
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